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Die Amazon Labor Union wird gegründet - 
warum das so wichtig ist!

Amazon ist eines der grössten Unternehmen der 
Welt und sein Boss Jeff Bezos der zweitreichste 
Supermilliardär. Überall auf dem Globus hat 
Amazon seine Standorte und überall werden die 
Arbeiter:innen schlecht bezahlt, ausgebeutet und 
mies behandelt. Zum Beispiel in Deutschland oder 
Polen gab es deswegen schon Proteste, die 
Arbeiter:innen haben sich organisiert.

In den USA, wo Amazon gegründet wurde, war dies 
bis jetzt noch nicht gelungen. Das hatte auch mit 
dem aggressiven Union-Busting der Firma zu tun. 
Amazon hatte sogar die Kanzlei Morgan Lewis 
damit beauftragt, «radikale Elemente» in den 
Betrieben aufzuspüren, damit mensch diese 
Entlassen konnte! Ein solches radikales Element 
war Chris Smalls. Er und sein Genosse Derrick 
Palmer hatten versucht eine gewerkschaftliche 
Organisierung in der Amazon Filiale in Staten Island 
anzuregen. Smalls wurde entlassen – Palmer führte 
den Kampf weiter. Keiner der beiden gab auf. Hilfe 
erhielten die beiden von diversen Aktivist:innen, 
wie Justine Medina von der Communist Party of 
USA. Medina hatte sich gezielt einen Arbeitsplatz 
bei Amazon gesucht. Da sie schon Erfahrung in 
Arbeitskämpfen hatte, entschied sie sich Smalls, 
Palmer & Co. zu unterstützen. Der Lead lag aber bei 
den langjährigen Arbeiter:innen. Palmer & Smalls 
hatten aufgrund ihrer bisherigen Erfahrungen sagen 
können, dass eine Organisierung nur dann klappt, 
wenn sie von innen, von den Arbeiter:innen selbst 
getragen wird.

Am 1. April 2022 war es so weit. Eine knappe 
Mehrheit der Arbeiter:innen von Amazon Staten 
Island stimmte dafür, dass die Amazon Labor 
Union (ALU) im Betrieb aktiv werden darf. Das US-
Gesetz setzt eine solche Abstimmung voraus. 
Geschichte wurde geschrieben! Der Erfolg der 
ALU wurde auf den grossen Internet-Plattformen 
(z.B. auf reddit.com) zum Gesprächsthema. Und 
er macht uns allen Hoffnung. Wenn es 
Arbeiter:innen mit einem der grössten Unter-
nehmen der Welt aufnehmen können, dann 
können wir alles schaffen.

Diese zwei Texte würde ich euch empfehlen, 
wenn ihr euch noch etwas informieren möchtet. 
Der erste beschreibt, wie Amazon Union Busting 
betrieben hat. Im zweiten Text erklärt Medina, wie 
genau die Arbeiter:innen sich den Erfolg erkämpft 
haben:
- Elmar Wigand: «Amazon schlägt Gewerkschaft 
in Alabama. Rückblick auf ein US-amerikanisches 
Organizing-Desaster.» 17.08.21. URL: https://
lowerclassmag.com/2021/08/17/amazon-
schlaegt-gewerkschaft-in-alabama-rueckblick-auf-
ein-us-amerikanisches-organizing-desaster
- Justine Medina im Interview mit AKWeb: 
«Gewerkschaften müssen von Arbeiter*innen 
angeführt werden.» 07.04.22. URL: https://
www.akweb.de/bewegung/sieg-gegen-amazon-
arbeiterin-justin-medina-aus-staten-island-ueber-
erfolgreichen-kampf-fuer-
gewerkschaftsgruendung 
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Rund um den 1. Mai konnte die IGA viel 
Solidarität erleben. Zum ersten Mal seit zwei 
Jahren gab es in Basel wieder einen richtigen 1. 
Mai, mit einem rauschenden Fest am Vorabend, 
einer gut besuchten Demo und einem, nein sogar 
zwei Standorten für Infostände, Essen und Reden. 
Der IGA-Stand am Theodorskirchplatz stiess auf 
viel Interesse – am Abend konnte die IGA 
fünfzehn neue Mitglieder zählen. Und auch das 
Solifest im Humbug hilft das Loch in der IGA-
Kasse zu stopfen, welches wir an der Jahres-
versammlung vom 27. April zur Kenntnis nehmen 
mussten (siehe Protokoll und Jahresbericht). Wir 
bleiben zuversichtlich und hoffen auf ein 
solidarisches IGA-Jahr! (cs)

Sommerferien vom 25. Juli bis 7. August 22

Do 18.8.22 18h offenes Treffen 
Fr 8.7.22 ab 21h IGA-Jukebox in der Tiki-Bar, Erlös 
geht an die IGA

Termine

1. Mai - Solifest im 
Humbug und neue 
Mitglieder :)



Protokoll der IGA-
Jahresversammlung 
vom 28.04.2022

Anwesend: Claudia, Silvia, Zeynep, Rita, Martin, 
Fafa, Elias, Hans-Georg, Nihal
Abmeldungen: Cathérine, Ali, Sabine, Philipp

1. Begrüssung
Alle Teilnehmenden stellen sich vor. Silvia über-
nimmt die Sitzungsleitung, Zeynep schreibt das 
Protokoll.

2. Letztjähriges Protokoll
Wird ohne Gegenstimme genehmigt.

3. Jahresbericht 2021
- 16 neue Mitglieder!
- Beratungsarbeit IGA: Da niemensch aus dem 
Beratungsteam anwesend ist, fasst Claudia kurz 
den Abschnitt vom Jahresbericht (Beratungs-
arbeit) zusammen.
- Elias fasst die Aktivitäten der IGA-Politstruktur 
zusammen. 8 neue Personen sind dazu ge-
kommen. Zudem versucht er neue Mitglieder zu 
gewinnen und wäre sehr froh, wenn die Mit-
gliederbeiträge nicht erhöht werden. Er denkt, 
dass 50 neue Mitglieder gewonnen werden kön-
nen.
- Hinweis: 2 neue Webseiten sind mit IGA-Power 
entstanden: 
chèque-service-basel.ch & mitpapieren.ch
- Jahresbericht 2021 wird ohne Gegenstimmen 
angenommen.

4. Jahresrechnung 2021 und Revisionsbericht
- Hans-Georg stellt die Rechnung 2021 vor. 
- 2021 gab es ein Defizit von CHF 16'585.93. 
Normalerweise war das Defizit bei ca. CHF 9000.- 
gewesen. Gründe für mehr Defizit: Lokalwechsel, 
Mieten, Personalaufwand etc. Mehr Einnahmen 
sind also nötig.
- Der Revisionsbericht wird mit 7 Stimmen geneh-
migt. 1 Person lehnt ab. 
-Kritik: Der Revisionsbericht sollte folgende An-
gaben enthalten: Arbeitsweise der Revision (z.B. 
stichprobenweise), eine Kennzahl (z.B. Defizit). 
Hinweis für kommende Jahre: https://
www.vitaminb.ch/uploads/media/default/1102/
revision2019.pdf

5. Diskussionen und Themen 2021/2022
- Mitmachen bei der IGA: Hoffnung bei den 
«Jungen», das Engagement wird sehr geschätzt. 
Potential für neue Mitglieder ist da. Die Aktionen 
haben viel Interesse geweckt, vor allem auch 
über Social Media.
- Wege aus dem Defizit?
1. Mitgliederbeiträge erhöhen? Heikel – lieber 
mehr Mitglieder! Mitgliederbeitrag bei Menschen 
mit sehr wenig Geld erhöhen, ist für die 
Zahlenden eine Belastung und bringt nicht viel.
2. Weiterhin Spendenbriefe verfassen.
3. JukeBox, Solifest im Humbug, Solifest in der Elsi
4. Spendenbox (Büchsen) - sind provisorisch 
bedruckt, wird noch professionell bedruckt 
5. Online Spenden?
6. IGA Theatergruppe: Am 1. Mai gehen 50% an 
die IGA und 50% an die Theatergrupe, wird 
ausserdem bei Friday for Future teilnehmen.  

6. Wahlen Vorstand und Revision
- Navrina Bläuer tritt zurück. Danke für die Zeit 
und das Engagement, Navrina! Sie hat u.a. das 
Layout des IGA-aktuell gestaltet. Abschiedsvideo 
für Navrina wurde gedreht und an Navrina 
gesendet (Nihal hat ihr einen Blumenstrauss 
mitgebracht).
- Neue Vorstandsmitglieder mit IT-Skills sind 
gesucht.
- Der Vorstand: Philipp Brugger, Johan Göttl, Silvia 
Gnech, Nihal Karamanoglu, Cathérine Merz, 
Hans-Georg Heimann,  Claudia Studer, Ali 
Saricerci, Zeynep Kaya und Rita Erni werden mit 
einer Enthaltung wiedergewählt.
- Philipp hat zurzeit keine Kapazität, möchte sich 
aber ab nächstes Jahr mehr einsetzen. Silvia 
entschuldigt sich, da sie wenig Kapazität hat und 
sich um ihre Eltern kümmern muss.
- Revision: Christoph von Blarer wird erneut als 
Revisor vorgeschlagen und (mit 0 Enthaltung, 1 
Ablehnung und 7 Stimmen) wiedergewählt.

7. Anliegen Mitglieder
Keine weiteren Anliegen. 

8. Diverses
- 1.Mai Treffpunkt: DeWette ab 10h, es werden 
dieses Jahr 2 Feste stattfinden (Kaserne und 
Theodorskirchplatz), IGA-Stand wird am Theo-
dorskirchplatz sein.
- Arbeit auf Abruf: Flyer werden in der Runde 
verteilt.
- Die Jahresversammlung klingt mit einem kleinen 
Apéro aus.




